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[1712 ] April 4 . , Quesnoy A

SCHREIBEN VON WOLFGANG HASLER, VON ALTSTAETTEN IM RHEINTAL, [ SOL¬
DAT IN DER KOMPAGNIE ZURLAUBEN IM REGIMENT PFYFFER ] ,
AN [ALT ] AMMANN[ UND DERZEITIGEN STADT- UND AMTSRAT
HPTM. BEAT JAKOB II . ] ZURLAUBEN, ZUG

"Jch Vnderdenigister bitte Sie wollen Mir Wegen disser Kün- und freahheit

verziechen , Meine Schuldigkeit hat Mich gezwungen dieselbige mit dissen weni¬

gen zu beunruhigen , als Namblich wegen meiner dimission oder entlassung,

Zweifels ohne wirt bekant sein , dass Mich der Tobias Brasse  l [Adler¬

wirt in St . Margrethen ] vor 2 Jahren [d . h . 1710 ] Jn das land gefürt und under

Jhrer Company gethon hat . Weillen Nun die Zeit Meines Versprechens vorbey ist,

und Jch Herrn Landamman laut der Capitulation hoffe Satisfaction geleistet,

als were Mein gäntzlicher Will Meine Fortune oder glückh absonderlich wegen

der Kunst weiters zu suchen , absonderlich weilen ein anderer mit Namen Frontz

Sinesius Weissenbach  von Bremgarten alhier und Mein dienst ist

Willens anzutreten , dessen Herr Hauptman [=Capitaine - Commandant Franz Leonz]

Meyenberg  wohl Contant ist , und Mir gesagt , so Mein hochgeehrter

Herr Landamman Mir die rechnung so ich was Jm landt Möchte verzert haben wur¬

de überschickhen , und der Entlassung befelch zu geben , und soll Mich Herr

Hauptman unverhindert Entlassen , disem Jch wohlgetröst und hoffe Sie werden

Kürtzlich Meiner Jngedenckh sein , dan mir nit ein kleines daran gelegen ist,

wofern ich aber derselben kan was bedienet sein werde ich es nit Ermanglen " .
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